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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Unterzettlitz : TTC Schmeilsdorf 1968 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Hahn bleibt gegen den TTC Unterzettlitz ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Schmeilsdorf 1968 am
Freitagabend in den Armen: Nazaryschyn / Seuss hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (25:35 Sätze) in der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen den
TTC Unterzettlitz gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Kerstin Schnapp, die
in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht so gut lief es für Dorn / Motschenbacher bei ihrem 0:3 gegen Heierth
/ Hahn. 14:12, 11:8, 6:11, 11:13, 12:10 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Schnapp
/ Weber und Nazaryschyn / Seuss den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Strohmer / Brandl bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Nußgräber /
Schuberth. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Kerstin Schnapp und Michael
Heierth, das Kerstin Schnapp letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Keinen
Zähler beisteuern konnte Christian Weber im Spiel gegen Dimytro Nazaryschyn, das 0:3 verloren
ging. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Felix Dorn kam mit der Spielweise von Jan Nußgräber am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Johannes Strohmer verpasste es mit einem 6:11, 11:8, 9:11, 9:11 gegen Stefan Hahn, einen Punkt
für sein Team zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Stefan Brandl letztlich parat, um sich
gegen Norbert Schuberth durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. In toller Verfassung
präsentierte sich Michael Motschenbacher im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Seuss. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC Unterzettlitz und des TTC Schmeilsdorf 1968 in die Box. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Kerstin Schnapp und Dimytro Nazaryschyn,
ehe sich die Spielerin des TTC Unterzettlitz mit 11:5, 8:11, 8:11, 11:9, 11:3 durchsetzen konnte.
Kaum Chancen hatte indessen Christian Weber beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Michael
Heierth, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Felix Dorn bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan Hahn dann doch
niedergerungen worden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Johannes Strohmer über die 1:3-
Niederlage gegen Jan Nußgräber hinweggetröstet werden musste. Beim 12:10, 13:11, 11:8 gegen
Peter Seuss fand Stefan Brandl indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit 11:7,
9:11, 12:10, 11:4 siegte daraufhin Michael Motschenbacher gegen Norbert Schuberth und gab dabei
nur einen Satz ab. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Dorn / Motschenbacher gegen Nazaryschyn / Seuss. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Unterzettlitz nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Burgkunstadt II am 24.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
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Schmeilsdorf 1968 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Walsdorf
II am 17.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Unterzettlitz

Doppel: Dorn / Motschenbacher 0:2, Schnapp / Weber 1:0, Strohmer / Brandl 0:1 
Einzel: K. Schnapp 2:0, C. Weber 0:2, F. Dorn 1:1, J. Strohmer 0:2, S. Brandl 2:0, M.
Motschenbacher 1:1 

 TTC Schmeilsdorf 1968
Doppel: Nazaryschyn / Seuss 1:1, Heierth / Hahn 1:0, Nußgräber / Schuberth 1:0 
Einzel: D. Nazaryschyn 1:1, M. Heierth 1:1, S. Hahn 2:0, J. Nußgräber 1:1, P. Seuss 1:1, N.
Schuberth 0:2


